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[Platzhalter Wappen Bundesland]
	Name der erlassenden Behörde

	[u.s. Informationen zu Antragsteller/-in]
	Ort, Datum

	Vorname Nachname
	Postanschrift zust. Stelle

	Straße
	[ggf. zweite Zeile für Anschrift]

	PLZ Ort
	Vorgangsnummer/ Aktenzeichen

	Land
	E-Mail-Adresse

	
	Telefonnummer

	[Ggf. Informationen zu bevollmächtigter Person oder Personaldienstleister ergänzen]
	Name Sachbearbeiter/-in/ Zimmer



[bookmark: _Hlk221269048]Bescheid über die Erteilung der Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung Wählen Sie ein Element aus. – Ablehnung

Sehr Wählen Sie ein Element aus. Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.,

vielen Dank, dass Sie Ihre Qualifikation anerkennen lassen möchten. Die Anerkennung ist eine Voraussetzung, um in Deutschland als Wählen Sie ein Element aus. arbeiten zu können. Nach Prüfung Ihres Antrags erlässt [Name zust. Stelle einfügen] folgenden 

Bescheid:

	[bookmark: _Hlk221517713]
1. Ergebnis: Ihr Antrag auf Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung Wählen Sie ein Element aus. wird abgelehnt. 

2. Kosten: Für diesen Bescheid wird Wählen Sie ein Element aus. eine Gebühr in Höhe von Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. Euro in Rechnung gestellt. 




Begründung:

[bookmark: _Hlk185249625]Ihr Antrag auf Erteilung der Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung Wählen Sie ein Element aus. ist bei uns am Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. eingegangen.

Mit dem Schreiben vom Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. wurden Sie gebeten, die nachfolgend genannten Unterlagen bis zum Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. vorzulegen:

[Aufzählung fehlender Dokumente]
· Beispieldokument 1 + Hinweise für Formanforderung
· Beispieldokument 2 + Hinweise für Formanforderung
· […]

Die Unterlagen, die wir zur abschließenden Bearbeitung Ihres Antrags benötigen, haben Sie uns auch nach erneuter Forderung nicht geschickt oder entsprechen weiterhin nicht den notwendigen Anforderungen. Wir haben deshalb auf Grundlage der vorhandenen Unterlagen entschieden. 

Bewertung[footnoteRef:1]: [1:  Die folgenden Seiten umfassen die „rechtliche Würdigung“] 

Zu 1. (Ergebnis)
Die Erteilung der Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung Wählen Sie ein Element aus. richtet sich nach Wählen Sie ein Element aus. in der jeweils derzeitig gültigen Fassung. 
[optional: [Name zust. Stelle einfügen] ist für den Erlass dieses Bescheids sachlich und örtlich zuständig (gem. Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.)] 
Eine Anerkennung Ihrer Berufsqualifikation setzt voraus, dass Sie in Ihrem Herkunftsstaat Wählen Sie ein Element aus. abgeschlossen haben, Wählen Sie ein Element aus. mit der deutschen Ausbildung gleichwertig ist Wählen Sie ein Element aus.. 
Die Gleichwertigkeit Ihrer Qualifikation als Wählen Sie ein Element aus. konnte nicht nachgewiesen werden, da Sie die Erfüllung der Voraussetzungen hierfür mittels Vorlage entsprechender Dokumente bisher nicht belegt haben.
Die eingereichten Unterlagen reichen nicht aus, um die Gleichwertigkeit Ihrer Ausbildung prüfen zu können. Der Nachweis eines gleichwertigen Kenntnisstandes durch eine Ausgleichsmaßnahme ist nicht möglich, da Sie nicht dargelegt haben, dass der zeitliche und sachliche Aufwand für die Beschaffung der erforderlichen Unterlagen unangemessen war Wählen Sie ein Element aus..  
Zu 2. (Kosten)
Für die Ausstellung dieses Bescheids fallen Verwaltungskosten in Höhe von Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. Euro gemäß [Einfügen: entsprechende Landeskostenverordnung] an.
[optional:] Bitte überweisen Sie den genannten Betrag innerhalb eines Monats auf folgendes Konto:
	
	Empfänger:
	[Einfügen]

	
	Verwendungszweck [z. B. Name der antragstellenden Person]:
	[Einfügen]

	
	IBAN:
	[Einfügen]

	
	BIC:
	[Einfügen]

	
	Bankinstitut: 
	[Einfügen]



Rechtsbehelfsbelehrung
[Beispiel (Anzupassen an jeweiliges Landesrecht)]: 
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe beim [Einfügen: entsprechendes Verwaltungsgericht/Behörde] [Widerspruch einlegen bzw. Klage erheben]. [Der Widerspruch bzw. die Klage] erfolgt schriftlich].
[Im Widerspruch bzw. in der Klage] müssen Sie den [Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen], ferner sollen Sie einen bestimmten Antrag stellen und die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. [Dem Widerspruch bzw. der Klageschrift] sollten Sie diesen Bescheid beifügen (als Original oder Kopie). 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
· [Ein Widerspruch bzw. eine Klage] per E-Mail ist nicht zugelassen und nicht rechtlich wirksam.
· [optional:] Informationen [zum/zur elektronische/n Widerspruch bzw. Klageerhebung] finden Sie unter folgender Website: [einfügen: Website]
· [Kraft Bundesrechts ist bei Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.] 

Mit freundlichen Grüßen
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
[bookmark: _Hlk221630201]Kontaktieren Sie uns bitte, falls Sie Schwierigkeiten haben, den Bescheid zu verstehen 
(Note: If you have trouble understanding the following document, please contact us – we will be happy to help you!). 

Anlagen
· [optional: Kostenfestsetzungsbescheid]
· [einfügen: falls weitere Anhänge vorliegen]
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